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Vorwort 

 
Liebe Leserinnen und Leser, 
wir freuen uns, dass Ihr einen Blick in unseren Spielplatz-Guide werft! 
 
Wer sind wir und was ist das hier? 
Wir sind Gloria und Cornelia, zwei Studentinnen an der Otto-Friedrich-Universität Bamberg im Master-
studiengang Erziehungs- und Bildungswissenschaft. Im Rahmen eines Projektseminars haben wir es 
uns zur Aufgabe gemacht, einige Spielplätze in unterschiedlichen Stadtgebieten Bambergs im 
Hinblick auf verschiedene inklusive Aspekte zu betrachten. Unsere Ergebnisse möchten wir in die-
sem Guide präsentieren und Euch eine Auswahl an Spielplätzen näher vorstellen. 
 
Inklusion auf Spielplätzen – was heißt das? 
Im ersten Augenblick wird der Begriff Inklusion oftmals mit der Barrierefreiheit in Verbindung gebracht. 
Bei unserer Beobachtung der Spielplätze fand jedoch nicht nur dieser Aspekt Beachtung, sondern es 
wurde ein „weites Inklusionsverständnis“ (vgl. Werning, 2011) verfolgt.  
Demnach geht es um den Zugang zum Spielplatz für alle Kinder und Begleitpersonen sowie die Teil-
habe aller an Spiel und Spaß unabhängig von Alter, Geschlecht, religiöser Zugehörigkeit, ethnischem 
Hintergrund, sozialen oder ökonomischen Voraussetzungen und auch eigener Entwicklungsbedürf-
nisse und -fortschritte. Dabei ist für uns vor allem das Ansprechen der individuellen Bedürfnisse der 
verschiedenen Spielplatzentdecker*innen durch die vielfältige und unterschiedlich anspruchsvolle Ge-
staltung der Spielplatzwelten sowie die Möglichkeit zum altersübergreifenden Miteinanderspielen,  
-entdecken und -verweilen mit Platz für Unterstützung von großer Bedeutung.  
 
Wir haben deshalb nicht nur einen Blick auf die Spielgeräte eines Spielplatzes geworfen, sondern auch 
auf ganz unkonventionelle Spielelemente, welche die Fantasie anregen. Untersuchungen zeigen, dass 
Kinder die „,ganz urtümlichen Dinge einer elementaren Welt‘: Bäume, Gebüsch, hohes Gras, Wiese, 
Blumen, Garten, Bach, Sumpf, Waldrand, dichter Wald, verwildertes Land“ (Gebhard, 2013, S. 77) 
schätzen. Daher haben wir unter anderem auch die naturnahe und fantasieanreichernde Gestaltung 
der Spielplätze und deren Umgebung nicht außer Acht gelassen. 
 
Wir hoffen, Ihr könnt so gemeinsam mit Euren 
eigenen oder anvertrauten Kindern Bambergs 
Spielplätze mit einem neuen Blick sehen 
und habt Lust Neues zu entdecken! 
 
Viel Spaß beim Stöbern! 
 

Eure Gloria und Cornelia 
im Februar 2022  

„Die Gestaltung von Spielplätzen ist eine Möglichkeit, Räume speziell für Kin-
der zu schaffen, die nur für sie bestimmt sind, in denen sie sich frei und sicher 

entfalten können. Spielräume bieten für Kinder eine Chance, sich auszuto-
ben, Natur zu erfahren, Abenteuer zu erleben oder soziale Kontakte zu 

knüpfen. Spielräume sind gleichzeitig auch immer Orte der Kommunikation, 
Treffpunkte für Jung und Alt” (vgl. Amt der oö. Landesregierung, 2002, S. 7). 

 

Liebe Kinder,  
gemeinsam mit Euren liebsten  

Spielplatzbegleitungen könnt Ihr hier nach 
neuen Abenteuern suchen. Auf jeder Seite 

 findet Ihr mehrere Fotos, die Euch bei Eurer 
Spielplatzwahl helfen können!  
Viel Spaß beim Entdecken! 
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Spielplatzkarte und -übersicht  
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1 Spielplatz Kleingartenanlage 
ERBA-Insel: Schwarzebrücke 

2 Großer Sams-Spielplatz 
ERBA-Insel 

3 Kleiner Sams-Spielplatz 
ERBA-Insel 

4 Atlantik-Spielplatz 
Geschwister-Scholl-Ring 

5 Spielplatz im Wassermannpark 
Pestalozzistraße 

6 Spielplatz am Heinrich-Weber-Platz 

7 Spielplatz Ecke Jahn- und Moosstraße 

8 Spielplatz im Domgrund 

9 Piratenspielplatz an der Panzerleite 

10 Abenteuerspielplatz am Hahnwaldweg 

11 Hainspielplatz 
Bayerleinswiese 

12 Spielplatz am Adenauerufer 
Kunigundendamm 

13 Spielplatz Ecke Kornstraße und Distelweg 
Gereuth 

14 Spielplatz auf der Jahnwiese 

 
 
 ––– Gewässer 
 

––– Straße 
 

 Bamberger Dom 
 
  Karmelitenkirche St. Maria und St. Theodor 
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Hier ist Platz für Eure eigenen Notizen! 
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Gebiet Nord-West: Innenstadt Richtung Inselspitze Nord   
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Gebiet Nord-West: Innenstadt Richtung Inselspitze Nord 
 
 
  

Spielplatz Kleingartenanlage 
ERBA-Insel: Schwarzebrücke 
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Atlantik-Spielplatz 
Geschwister-Scholl-Ring 
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1  Spielplatz Kleingartenanlage 
 

 

Spielgeräte 

 

 

  

  
 

 
Umgebung & Gestaltung 

  

   

   
  

Schaukeln: Hängematte Klettern: auf aufprallgedämpften Erhöhungen  

Drehen: Drehschüsseln am Boden Balancieren: Steine, Holzsteg 

Fantasie: unkonventionelle Geräte Sinne entdecken Freies Spiel: Freifläche 

Sandspiel: kleiner Sandspielbereich Highlight: bodennahe Spielgeräte 

altersübergreifende Gestaltung farbenfrohe Highlights einladendes Gelände 

thematische Gestaltung: das Sams Sitzmöglichkeiten Mülleimer WC-Anlagen 

Schattenplätze ERBA-Park Einkehrmöglichkeit: sonntags April-Oktober 

Der Spielplatz Kleingartenanlage ERBA-Insel ist kein gewöhnlicher Spielplatz mit konventio-
nellen Spielgeräten. Er stellt im Vergleich zum stark besuchten großen Sams-Spielplatz auf der 
ERBA-Insel eher einen Ruhepol dar. Die Spielelemente sind durch Splitt und aufprallgedämpften 
Untergrund gut erreichbar und können aufgrund der Bodennähe gut erkundet werden. Neben 
Drehschüsseln am Boden gibt es auch einen kleinen Sandbereich oder eine Hängematte, die 
ausreichend Platz zur gemeinsamen Nutzung bietet. Es findet sich dort, wie auch auf der restli-
chen Insel, das Gestaltungskonzept „die Sams-Geschichte“ wieder. Auffällig ist die sitzende 
Skulptur von Herr Taschenbier und die aus der Geschichte bekannte Wunschmaschine. 

Erreichbarkeit & Zugänglichkeit 
Parkmöglichkeit: An der ERBA-Insel, Wohnsiedlung 
ÖPNV:   Haltestelle H.-Semlinger-Straße innerhalb 500m 
Zugänglichkeit:  befestigter Fußweg zum Spielplatz; zugänglich mit Rollstuhl,  
   Kinderwagen und Fahrrad 
Bodenbelag:   fester feiner Splitt 
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Fotogalerie Spielplatz Kleingartenanlage 
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2  Großer Sams-Spielplatz 

 
Spielgeräte 

 

 

 

  

 

  
 
 

  

Rutschen: Tunnelrutschen an großem Kletterturm Schaukeln: Nestschaukel 

Klettern: Großer Kletterturm, Klettergerüst mit Kletternetzen, Kletterwand, Stege, Stämme, Fass 

Wippen: Wippe, Federwippe, Wipptier Drehen: Karussell Spin für 1 Person 

Balancieren: Stege, Wackelnetz, Steine Hüpfen: Bodentrampoline 

Schwingen: Seilbahn übers Wasser (mindestens Größe: 1,40m) Fantasie: Spielhäuser 

Zurückziehen: Rückzugsorte Sandspiel: Sandspielbereich (nicht extra abgetrennt) 

Wasserspiel: Wasserspielplatz mit verschiedenen Spielgeräten (Kurbel, Staudamm) 

Freies Spiel: Freifläche  Highlight: Kletter- und Wasserspielplatz, Bodentrampoline 

Der große Sams-Spielplatz befindet sich auf der ERBA-Insel und bietet eine abwechslungs-
reiche Kombination aus Kletter-/Abenteuerspielplatz und großem Wasserspielplatz. Es 
finden sich dort unter anderem ein hoher Rutschenturm, vielfältige Kletter- und Balancier-
möglichkeiten mit Platz für Hilfestellungen sowie eine Nestschaukel. Für Aktivitäten in 
Bodennähe gibt es gut zugängliche Bodentrampoline, Platz zum Sandspielen und eine 
Wiese für freies Spielen. Als ruhigeres Element, zum gemeinsamen klettern für alle Alters-
gruppen, lässt sich das große Bodenfass nennen, das aufgrund seiner Höhe gut erreichbar ist.  
Der Wasserbereich liegt etwas unterhalb des Spielplatzes. Er ist perfekt für heiße Tage, denn 
dort finden sich verschiedene Spielgeräte am und im Wasser. Diese können von Klein und 
Groß genutzt werden, wie beispielsweise ein Staudamm oder Trittsteine über das Wasser. 
Der Spielplatz ist generell eher stark besucht und ist Treffpunkt für verschiedenste Gruppen. 
Neben dem Spielplatz gibt es auf der ERBA-Insel viel zu sehen, zum Beispiel ein Outdoor-
Fitnessbereich oder auch eine Beachvolleyball-Anlage mit Basketballplatz und Kicker. 

Erreichbarkeit & Zugänglichkeit 
Parkmöglichkeit:  Parkplätze vorhanden 
ÖPNV:   Haltestelle Gaustadt Spinnerei innerhalb 350m 
Zugänglichkeit:  befestigter Fußweg zum Spielplatz;  
   zugänglich mit Rollstuhl, Kinderwagen und Fahrrad 
Bodenbelag:   befestigtes Wegenetz auf der Insel, Wiese 
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Fotogalerie Großer Sams-Spielplatz 
 

Umgebung & Gestaltung 

   

  

 

     

   
 
 
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Fantasie und freies Spiel altersübergreifende Gestaltung naturnahe Gestaltung 

abwechslungsreiches Gelände einladendes Gelände 

thematische Gestaltung: das Sams Abgrenzung der Spielbereiche 

verbindendes Wegenetz Mülleimer WC-Anlagen Schattenplätze ERBA-Park 

Gewässer Bänke und Sitzgruppen Einkehrmöglichkeit 
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3  Kleiner Sams-Spielplatz 

 
Spielgeräte 

 

 

  
 

 
Umgebung & Gestaltung 

  

 

 

    

   
  

Rutschen: ausgefallene Rutsche Klettern und Balancieren: Steine im Wasser 

Fantasie: große Sams-Figur Wasserspiel: direkt an der Regnitz 

Freies Spiel: Spielen direkt an der Regnitz Highlight: Wassertiere beobachten 

Fantasie und freies Spiel altersübergreifende Gestaltung naturnahe Gestaltung 

abwechslungsreiches Gelände einladendes Gelände 

thematische Gestaltung: das Sams Steine zum Sitzen 

verbindendes Wegenetz auf der Insel Mülleimer WC-Anlagen 

ERBA-Park Gewässer Einkehrmöglichkeit 

Der kleine Sams-Spielplatz hat seinen Namen aufgrund der sitzenden bunten Sams-Skulptur. 
Es ist ein kleiner Wasserspielplatz auf der ERBA-Insel und liegt direkt an der Regnitz. Erreich-
bar ist er über einen Kiesweg, der sich vom befestigten Wegnetz der Insel abspaltet. Der 
Spielplatz hat keine konventionelle Spielgeräte, bietet jedoch einen ruhigen Platz für ein freies 
Spiel am Wasser oder im Sand sowie Sitzmöglichkeiten für Jung und Alt, von welchen Was-
sertiere wie Enten oder Fische beobachtet werden können. Ein Highlight ist auch die 
ausgefallene „Rutsche“, die man im Stehen oder Sitzen benutzen kann. 

Erreichbarkeit & Zugänglichkeit 
Parkmöglichkeit:  Parkplätze vorhanden 
ÖPNV:   Haltestelle Gaustadt Spinnerei innerhalb 350m 
Zugänglichkeit:  befestigter Fußweg zum Spielplatz;  
   zugänglich mit Rollstuhl, Kinderwagen und Fahrrad 
Bodenbelag:   befestigtes Wegenetz auf Insel, Splitt 
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Fotogalerie Kleiner Sams-Spielplatz 
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4  Atlantikspielplatz am Geschwister-Scholl-Ring 

 
Spielgeräte 

 

 

 

 

 

 

 

 
Umgebung & Gestaltung 

  

   

   

Rutschen: Rutsche am Hügel Schaukeln: Schaukel, Nestschaukel 

Klettern: Kletternetze, Hügel, Stufen Wippen: Federwippe, Wipptier 

Drehen: Drehplatte Balancieren: Wackelbrücke, Balken, Baumstämme 

Turnen: Sprossen in drei Höhen Zurückziehen: Höhle (Schildkrötenkopf) 

Fantasie: Schildkröte (Geländemodellierung) Wasserspiel: Wassertisch, Bachlauf 

Sandspiel: Sandspielbereich, Bagger (fest) Freies Spiel: Freifläche, Versteckmöglichkeiten 

Tischtennis: Platte rund für 4 Spieler 

Highlight: Geländemodellierung Schildkröte, runde Tischtennisplatte 

Fantasie und freies Spiel altersübergreifende Gestaltung naturnahe Gestaltung 

abwechslungsreiches Gelände farbige Highlights einladendes Gelände Mülleimer 

thematische Gestaltung: Atlantik Bänke und Sitzgruppen Schattenplätze 

Der Spielplatz in der Geschwister-Scholl-Straße wird aufgrund seiner ausgefallenen Geländemo-
dellierung in Form einer Schildkröte auch Atlantik-Spielplatz genannt. Der „Schildkrötenkopf“ 
stellt einen bodennahen Unterschlupf dar. Auf dem „Panzer“ findet sich eine Rutsche, die über 
Treppen oder den Hang erreichbar ist, was Hilfestellungen ermöglicht. Der Spielplatz bietet viel 
Platz für ein freies Spiel und durch die naturnahe Gestaltung auch viele Versteckmöglichkeiten 
zwischen Sträuchern und Bäumen. Ein weiteres Highlight ist eine runde Tischtennisplatte auf 
befestigten Untergrund, an der vier Personen gleichzeitig spielen können. Für die Kleineren gibt 
es neben einer normalen Schaukel auch eine Nestschaukel sowie Wipptiere und eine große 
Sandfläche mit Bagger und einen Wassertisch mit Bachlauf.  

Erreichbarkeit & Zugänglichkeit 
Parkmöglichkeit:  Angrenzende Parkmöglichkeiten, Fahrradparkplatz 
ÖPNV:   Haltestelle Mußstraße Bamberg innerhalb 250m;  
   Haltestelle Markusplatz innerhalb 650m 
Zugänglichkeit:  Zugänglich mit Rollstuhl, Kinderwagen und Fahrrad 
   (Haupteingang: großes Tor) 
Bodenbelag:   Wiese 
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Fotogalerie Atlantikspielplatz am Geschwister-Scholl-Ring 
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Hier ist Platz für Eure eigenen Notizen! 
Wir haben folgende Spielplätze besucht und geben diesen so viele Sterne: 

 
 
 Spielplatz Kleingartenanlage 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Großer Sams-Spielplatz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Kleiner Sams-Spielplatz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Atlantik-Spielplatz 
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Gebiet Nord-Ost: Bamberg Ost Richtung Gartenstadt 
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Gebiet Nord-Ost: Bamberg Ost Richtung Gartenstadt 
 
 
  

Spielplatz im Wassermannpark 
Pestalozzistraße 
 

  

Spielplatz am Heinrich-Weber-Platz 
 

  

Spielplatz Ecke Jahn- und Moosstraße 
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5 Spielplatz im Wassermannpark  

 
Spielgeräte 

 

 

 

 

 
Umgebung & Gestaltung 

   

    

    
  

Zurückziehen: Pavillon Wasserspiel: langer Wassertisch mit 5 Becken 

Sandspiel: freier Sandbereich beim Wassertisch Freies Spiel: Freifläche (Wiese) 

(Fuß-)Ball: Bolzplatz mit 2 Eisentoren Basketball: gepfalsterter Basketballplatz mit 1 Korb 

Highlight: langer Wassertisch 

freies Spiel altersübergreifende Gestaltung 

naturnahe Gestaltung einladendes Gelände 

Bänke, Sitzgruppen, Pavillon Mülleimer Schattenplätze Park 

Der Spielplatz im Wassermannpark bietet mit der überschaulichen Anzahl an Möglichkeiten 
für jüngere Kinder einen langen Wassertisch mit Pumpe, Wasserrad und fünf Becken, die 
auf unterschiedlichen Höhen eine Wasserstraße bilden. Diese könnten theoretisch auch mit ei-
nem Rollstuhl unterfahren werden, was jedoch aufgrund des Sandbodens schwierig sein könnte. 
Neben dem Wasserlauf kann auch der umgebende Sanduntergrund bodennah zum gemein-
samen matschen und auch allgemein als Sandspielbereich genutzt werden. Auch Ältere können 
sich allein oder gemeinsam mit anderen auf dem gepflasterten Basketballplatz oder dem Bolz-
platz auf der Wiese zum Spielen treffen. 
Als Teil des ruhigen und familienfreundlichen Wassermannparks bietet sich natürlich auch viel 
Wiesenfreifläche zum gemeinsamen toben, picknicken und spazierengehen an. Zum Schutz 
vor Sonne und Wetter kann sich dabei ins Pavillon zurückgezogen werden. 

Erreichbarkeit & Zugänglichkeit 
Parkmöglichkeit:  an Evangelisch-Lutherischer Auferstehungskirche,  
   in angrenzenden Straßen 
ÖPNV:   Haltestelle Lagarde Kaserne innerhalb 350m;  
   Haltestelle Breitenau innerhalb 450m 
Zugänglichkeit:  befestigter Weg zum Park;  
   zugänglich mit Rollstuhl, Kinderwagen und Fahrrad 
Bodenbelag:   Wiese, Trampelpfad 
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Fotogalerie Spielplatz im Wassermannpark 
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6 Spielplatz am Heinrich-Weber-Platz 

Spielgeräte 

 

 

 

 

  

Umgebung & Gestaltung 

   

  

    

Rutschen: kleine und große Rutsche Schaukeln: Schaukel mit 2 Einzelsitzen 

Klettern: verschiedene Leitern, Kletternetze, Stufen, Wackelbrücken 

Wippen: Federwippe, Wipptiere Drehen: Drehsitz 

Balancieren: Umrandung des Sandbereichs mit unterschiedlich hohen Stufen, Holzstamm 

Fantasie: Kleines Spielhaus mit Fahne, Ritterunterstand, großer Kletterturm als Ritterburg 

Sandspiel: freier Sandbereich beim Kletterturm Tischtennis: Platte für 2 Spieler 

Freies Spiel: Freifläche (Wiese, Sand) Highlight: Ritterunterstand und -burgen 

Fantasie und freies Spiel Nähe Mütterzentrum Känguruh e.V. naturnahe Gestaltung 

farbenfrohe Gestaltung einladendes Gelände thematische Gestaltung: Ritterburgen 

Abgrenzung der Spielbereiche Bänke und Sitzgruppen Mülleimer Schattenplätze 

Erreichbarkeit & Zugänglichkeit 
Parkmöglichkeit:  Parkplätze vorhanden, Fahrradstangen, E-Ladeparkplätze,  
   Behindertenparkplatz in der Nähe 
ÖPNV:   Haltestelle Kloster-Banz-Straße innerhalb 300m,  
   Haltestelle Neuerbstraße innerhalb 500m 
Zugänglichkeit:  befestigter Fußweg zum Spielplatz; zugänglich mit schmalerem  
   Rollstuhl und Kinderwagen; Einzäunung und zwei Zugangstüren 
Bodenbelag:   Gehweg, Wiese/Erdboden  

Der fantasieanreichernde und farbenfrohe Spielplatz am Heinrich-Weber-Platz bietet mit 
seinen zahlreichen Möglichkeiten und unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden Kindern bis 12 
Jahre ein Paradies zum gemeinsamen Entdecken sowie für Fantasie- und Rollenspiele.  
Hinter einem Unterstand, der thematisch als Eingang zur Ritterburg gestaltet wurde, findet 
man neben Sitzmöglichkeiten bereits erste kleinere Spielelemente wie die Federwippe und ei-
nen kleinen Rutschenturm. Dieser Sandbereich ist ebenso mit unterschiedlich hohen 
Steinpflöcken als Burgmauern eingekreist wie der große Kletter- und Rutschturm, der eben-
falls eine große Ritterburg darstellt. Bei diesem bieten sich zahlreiche unterschiedliche 
Möglichkeiten zum Klettern und Balancieren sowie eine größere längere Rutsche. Auch ein 
kleines Spielhäuschen mit Klettermöglichkeit wurde passend zur Thematik gestaltet.  
Des Weiteren lassen sich auch eine Schaukel, Wipptiere, ein Drehsitz, eine unterfahrbare 
Tischtennisplatte und genügend Sitzmöglichkeiten als Kommunikationsräume finden. 
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Fotogalerie Spielplatz am Heinrich-Weber-Platz 
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7 Spielplatz Ecke Jahn- und Moosstraße 

 

Spielgeräte 

 

 

 

  

Umgebung & Gestaltung 

  

    

Rutschen: Rutsche mit flachem Ausstieg Schaukeln: Schaukel mit 2 Einzelsitzen 

Klettern: Wackelnetz, Leiter Wippen: Wippe mit je 2 Sitzplätzen pro Seite, Wipptier 

Drehen: ebenerdiges Karussell mit 3 Sitzplätzen und 3 Plätze für Rollstuhlfahrende 

Balancieren: 2 im Boden integrierte Reifen Fantasie: Fisch als Tunnel, Steinschlange 

Wasserspiel: Wassertisch mit 2 Becken, separater Steinwasserlauf 

Sandspiel: Sandspielbereich, Sandspielgeräte (mobil/fest) 

Freies Spiel: Freifläche (Sand, Pflaster, Erde) Highlight: ebenerdiges Karussell 

Fantasie und freies Spiel altersübergreifende Gestaltung: Fokus auf Kinder Mülleimer 

naturnahe Gestaltung mit farbigen Highlights Bänke und Sitzgruppen Schattenplätze 

Auf dem Spielplatz an der Ecke der Jahn- und Moosstraße befindet sich gleich nach dem Ein-
gang das Highlight mit dem ebenerdigen und farbenfrohen Karussell, das durch die drei 
Plätze für Rollstuhlfahrende als auch drei Sitzplätze zum gemeinsamen Drehen einlädt und 
so Barrieren überwindet. Der weitere Teil des Spielplatzes ist leider überwiegend mit mal mehr 
mal weniger festem Sanduntergrund gestaltet.  
Die weiteren Spielelemente sind für unterschiedliche Schwierigkeitsgrade und die Erreichbarkeit 
aus unterschiedlichen Höhen bestens geeignet. Neben einer Schaukel, einer Wippe mit vier 
Sitzplätzen, einer Rutsche und dazugehöriger Klettermöglichkeit sind dort auch einige Mög-
lichkeiten zur gemeinsamen Fantasie- und Feinmotorikanregung zu finden. Dabei ist ein 
Wassertisch mit zwei Becken, einer Wasserstraße, zu der das Wasser selbstständig transpor-
tiert werden muss, feste und mobile Sandspielgeräte und auch ein als lustiger Fisch 
gestalteter Tunnel sowie eine Schlange aus Stein vorhanden. 

Erreichbarkeit & Zugänglichkeit 
Parkmöglichkeit:  in angrenzenden Straßen 
ÖPNV:   Haltestelle Max-Planck-Straße innerhalb 70m, 
   Haltestelle Jahnstraße und Hertzstraße innerhalb 400m 
Zugänglichkeit:  befestigter Fußweg zum Spielplatz; zugänglich mit Rollstuhl,  
   Kinderwagen und Fahrrad; Einzäunung und eine breite Zugangstür 
Bodenbelag:   Gehweg, Schotter, Pflaster, Wiese 
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Fotogalerie Spielplatz Ecke Jahn- und Moosstraße 
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Hier ist Platz für Eure eigenen Notizen! 
Wir haben folgende Spielplätze besucht und geben diesen so viele Sterne: 

 
 
 Spielplatz im Wassermannpark 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 Spielplatz am Heinrich-Weber-Platz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Spielplatz Ecke Jahn- und Moosstraße 
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Gebiet Süd-West: Berggebiet und Babenberger Viertel 
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Gebiet Süd-West: Berggebiet und Babenberger Viertel 
 
 
  

Spielplatz im Domgrund 
 

  

Piratenspielplatz  
An der Panzerleite 
 

  

Abenteuerspielplatz  
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8 Spielplatz im Domgrund 

 

Spielgeräte 

 

 

 

 

 

 

Umgebung & Gestaltung 

   

 

   

   
  

Rutschen: breite Wellenrutsche, Zugang über Treppen, Rutschstange Schaukeln: Schaukel 

Klettern: Kletterhaus mit Kletternetz, Leiter, Seile, Kletterparcours 

Wippen: Federwippe, Wipptiere Balancieren: Balken, Wackelbrücke, Seile 

Zurückziehen: Drachenhöhle Fantasie: Spielhaus 

Sandspiel: mehrere Sandspielbereiche, Sandspielgeräte (fest) an Kletterhaus 

Freies Spiel: Freifläche mit Büschen und Bäumen Tischtennis: Platte für 2 Spieler 

Highlight: Kletterparcours am Hang, Wellenrutsche 

Fantasie und freies Spiel altersübergreifende Gestaltung naturnahe Gestaltung 

abwechslungsreiches Gelände Naturtöne mit farbigen Highlights 

einladendes Gelände Bänke, Sitzgruppen, Steine Mülleimer WC-Anlagen 

Schattenplätze Domblick Einkehrmöglichkeiten in der Nähe 

Der Spielplatz im Domgrund hat zwei Zugänge, einen befestigten Hauptzugang mit einem gro-
ßen Tor und einen Nebeneingang über Treppen von der Kamelitenkirche aus. Der Spielplatz 
liegt schattig und naturnah unter Bäumen, welche jedoch auch viel Grünzeug verlieren. Es findet 
sich eine altersübergreifende Gestaltung wieder. Neben einem großen vielseitigen Kletter- und 
Balancierparcours am Hang gibt es auch ein großes Kletterhaus mit Kletternetzen. Ein High-
light ist die große Wellenrutsche, die über Treppen erreichbar ist und die Möglichkeit einer 
gemeinsamen Nutzung und Hilfestellung bietet. Bodennah, zum Hineinkrabbeln, gibt es eine 
Höhle in Form eines Drachens. Für die Kleineren gibt es zudem einen eigenen abgegrenzten 
Sandbereich mit einem kleinen Spielhaus. Die Bereiche sind durch Einfriedungen am Boden 
voneinander abgegrenzt. 

Erreichbarkeit & Zugänglichkeit 
Parkmöglichkeit:  Karmelitenplatz (Zugang Treppen), Fahrradparkplatz 
ÖPNV:   Haltestelle Bamberg Schulplatz innerhalb 200m 
Zugänglichkeit:  Zugänglich mit Rollstuhl und Kinderwagen (Haupteingang) 
Bodenbelag:   Wiese, Waldboden (Erde) 
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Fotogalerie Spielplatz im Domgrund 
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9 Piratenspielplatz an der Panzerleite 

 
Spielgeräte 

 

 

 

 

 

 

  
 

 
Umgebung & Gestaltung 

   

    

  

Rutschen: Rutsche an größerem Spielhaus (Leiter, Netz) Schaukeln: Schaukel 

Klettern: Kletterwand mit Netz, Netzleiter und Leiter am Spielhaus Wippen: Wipptier 

Drehen: Drehsitz Balancieren: Wackelbrücke, Seil, Baumstamm, Holzpfähle 

Turnen: Sprossen in drei Höhen Fantasie: Schiff, Deko-Elemente (bunte Steine, Holz) 

Sandspiel: Sandspielbereich, Sandspielgerät am Spielhaus  Freies Spiel: Freifläche (Wiese) 

(Fuß-)Ball: Bolzplatz mit Minitoren Basketball: ein Basketballkorb (Wiese) 

Tischtennis: Platte für 2 Spieler Highlight: Piratenschiff 

altersübergreifende Gestaltung Naturtöne mit farbigen Highlights 

Mülleimer Schattenplätze thematische Gestaltung: Piraten 

abgegrenzte Bereiche Sitzbänke und Sitzgruppen 

Der Spielplatz an der Panzerleite wird aufgrund seiner Gestaltung auch „Piratenspielplatz“ 
genannt. Er ist in zwei größere Bereiche unterteilt. Zum einen in einen eingezäunten Sandbe-
reich zum gemeinsamen Sandspielen mit einem höheren Rutschen-Turm sowie Schaukel und 
Wipptier. Zum anderen in einen offenen Wiesenbereich mit Trampelpfad. Dieser bietet neben 
einer Tischtennisplatte auf befestigtem Untergrund auch einen Fußball-Bereich mit kleinen 
Toren, einen Basketballkorb und vielfältige Turn-, Kletter- und Balanciermöglichkeiten (Par-
cours) in verschiedenen Schwierigkeitsstufen mit ausreichendem Platz für Hilfestellungen. 

Erreichbarkeit & Zugänglichkeit 
Parkmöglichkeit:  Angrenzende Parkmöglichkeiten 
ÖPNV:   Angrenzende Haltestelle Dorothenstraße 
Zugänglichkeit:  Zugänglich mit Rollstuhl und Kinderwagen (mehrere Zugänge) 
Bodenbelag:   Wiese, Trampelpfad 
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Fotogalerie Piratenspielplatz an der Panzerleite 
 

  



 31 

10 Abenteuerspielplatz am Hahnwaldweg 

 
Spielgeräte 

 

 

  

 

 

  

 
Umgebung & Gestaltung 

 

  

    
  

Rutschen: höherer Turm mit Rutsche (Sprossen, Netz, Kletterwand) Schaukeln: Schaukel 

Klettern: großes und kleines Kletterhaus, Kletternetz, Sprossen, Leiter Wippen: Wipptiere 

Balancieren: Holzpfähler Turnen: Sprossenleiter  Zurückziehen: Pavillon 

Fantasie: Spielhaus mit Leiter Wasserspiel: Wassertisch mit Bachlauf, Brücke 

Sandspiel: Sandspielbereich mit festen Spielzeugen (Kettenzug) 

Freies Spiel: Freifläche, Versteckmöglichkeit (Fuß-)Ball: Bolzplatz 

Basketball: Basketballplatz mit 2 Körben Highlight: Wassertisch mit Bachlauf 

freies Spiel, Versteckmöglichkeiten altersübergreifende Gestaltung 

naturnahe Gestaltung abwechslungsreiches Gelände Abgrenzung der Spielbereiche 

Bänke und Sitzgruppen, Pavillon  Mülleimer Schattenplätze Burgblick (Altenburg) 

Der Spielplatz Hahnwaldweg ist weitläufig und liegt inmitten der Natur, umgeben von Wiesen 
und Feldern. Überall verteilt finden sich verschiedene Sitzgelegenheiten, unter anderem ein 
Pavillon für eine kleine Rast. Das Gelände bietet viel Platz für ein freies Spiel, anzumerken ist 
jedoch, dass dieses auch von Unebenheiten gekennzeichnet ist. Es wird durchkreuzt von einem 
schmalen Bachlauf. Ausgangspunkt des Bachlaufs ist ein Wassertisch mit drei Ebenen auf san-
digem Untergrund, welcher aufgrund den unterschiedlichen Höhen theoretisch auch mit einem 
Rollstuhl unterfahren werden könnte. Dieser ermöglicht ein gemeinsames Spiel, bodennahes 
matschen und Erfahrungen mit dem Element Wasser. 
Neben einem Sandbereich mit einem Spielhaus für Kleinere, gibt es auch einen größeren Turm 
mit Rutsche sowie einen Bereich mit einem Basketball- und Bolzplatz. 

Erreichbarkeit & Zugänglichkeit 
Parkmöglichkeit:  Parkplätze in Wohnsiedlung mit Wendeplatte 
ÖPNV:   Haltestelle Hezilostraße innerhalb 400m 
Zugänglichkeit:  Kein direkter Zugang mit Auto, befestigter Fußweg vorhanden 
Bodenbelag:   Wiese 
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Fotogalerie Abenteuerspielplatz am Hahnwaldweg  
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Hier ist Platz für Eure eigenen Notizen! 
Wir haben folgende Spielplätze besucht und geben diesen so viele Sterne: 

 
 
 Spielplatz im Domgrund 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 Piratenspielplatz an der Panzerleite 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Abenteuerspielplatz am Hahnwaldweg 
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Gebiet Süd-Ost: Inselspitze Süd, Wunderburg und Ge-
reuth 
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Gebiet Süd-Ost: Inselspitze Süd, Wunderburg und Gereuth 
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11 Hainspielplatz 

Spielgeräte 

 

 

    

 

  

Umgebung & Gestaltung 

  

   

   

Balancieren: Balken, Wackelnetzbrücke, Steine Schwingen: Seilbahn mit 1 Schwingteller 

Zurückziehen: Pavillon mit Bänken, Kindersitzgruppe mit 4 festen Hockern und Tisch 

(Fuß-)Ball: Bolzplatz mit 2 Toren ohne Netz Tischtennis: runde Platte für 4 Spielende 

Basketball: gepflasterter Platz mit 2 Körben Highlight: Seilbahn, runde Tischtennisplatte 

freies Spiel Schattenplätze naturnahe Gestaltung mit farbigen Highlights 

einladendes Gelände Mülleimer Park: Theresienhain Abgrenzung der Spielbereiche 

Bänke, Sitzgruppen, Pavillon Bach  Einkehrmöglichkeit: Bootshaus Restaurant im Hain  

Der große naturnah gestaltete Hainspielplatz besitzt ein großes Sandareal mit Spielgeräten 
für vielfältige Bewegungsmöglichkeiten in jegliche Richtungen, egal ob auf und ab, vor und 
zurück oder rundherum. Auch das feinmotorische Spiel mit den Elementen Sand und Was-
ser ist hier möglich. Nebenan schließt die Seilbahn und ein separater Bereich mit 
Wiesenbolzplatz, Basketballplatz und der runden Tischtennisplatte für vier Spielende an.  
Durch die große Auswahl an Geräten bietet der Spielplatz viele Anregungsmöglichkeiten für 
alle Altersstufen, unterschiedliche Schwierigkeitsgrade und auch bodennahe sowie unter-
schiedlich hohe Spielgeräte. Ebenso bieten diese viel Platz für gemeinsames Spielen und 
gegenseitige Unterstützung. Von den zahlreichen Bänken und Sitzgruppen aus können Be-
gleitpersonen auch mit anderen ins Gespräch kommen, die Kinder frei spielen lassen, 
gemeinsame Pausen einlegen oder zusammen im Pavillon Unterstand finden. 

Erreichbarkeit & Zugänglichkeit 
Parkmöglichkeit:  Hain-Parkplatz; in angrenzenden Straßen; Fahrradstangen  
ÖPNV:   Haltestelle Sodenstraße innerhalb 180m; gut zu Fuß oder mit dem 
   Fahrrad erreichbar durch den Theresienhain 
Zugänglichkeit:  befestigter Fußweg zum Spielplatz; zugänglich mit Rollstuhl,  
   Kinderwagen und Fahrrad 
Bodenbelag:   fester Schotter, Trampelpfad/Erdboden, Wiese 

Wasserspiel: Wassertisch mit 3 Becken, Wasserlauf mit Steinen am Boden Turnen: Sprossen in 3 Höhen 

Rutschen: Rutsche für 1 Person mit hohem Absprung 

Schaukeln: Schaukel mit Einzelsitz und 1 Babysitz 

Freies Spiel: Freifläche (Wiese, Sand) 

Drehen: 2 Karusselle zum Stehen  

Sandspiel: Turm mit Sandspielgeräten (mobil/fest) 

Wippen: Wackelbrett, Federwippe, Wipptier 

Klettern: Treppenaufgang zur Rutsche, Wackelnetz-Klettergerät, Leiter, Wackelnetz 
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Fotogalerie Hainspielplatz 
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12 Spielplatz am Adenauerufer 

Spielgeräte 

  

  

 

 

 
 

Umgebung & Gestaltung 

 

  

   

Rutschen: Rutsche für 1 Person Schaukeln: Schaukel mit 2 Einzelsitzplätzen 

Klettern: Leiter zu den beiden Türmen Balancieren: Balken 

Wippen: Federwippe mit 4 Sitzplätzen an 4 Seiten, Wipptier 

Wasserspiel: Wassertisch mit verschiedenen großen Steinen als Wasserlauf am Boden 

Sandspiel: Turm mit Sandspielgeräten (mobil/fest) Freies Spiel: Freifläche (Sand) 

Highlight: Wippe mit 4 Plätzen an 4 Seiten 

altersübergreifende Gestaltung Bänke und Sitzgruppen 

naturnahe Gestaltung mit farbigen Highlights einladendes Gelände Mülleimer 

öffentliche behindertengeeignete WC-Anlagen mit Wickelplatz bei angrenzender Gastronomie 

Park: Luitpoldhain Fluss: Main-Donau-Kanal Einkehrmöglichkeit: Kiosk Kunni 

Erreichbarkeit & Zugänglichkeit 
Parkmöglichkeit:  in angrenzenden Straßen; Fahrradstangen 
ÖPNV:   Haltestelle Wunderburg innerhalb 300m;  
   gut zu Fuß oder mit dem Fahrrad erreichbar 
Zugänglichkeit:  befestigter Fußweg zum Spielplatz; zugänglich mit Rollstuhl und  
   Kinderwagen; zwei unterschiedlich große Zugangstüren 
Bodenbelag:   Pflaster, Gehweg, Sand 

Der etwas kleinere Spielplatz am Adenauerufer ist komplett mit aufpralldämpfenden Sandbo-
den gestaltet und bietet mit dem Fokus auf Kinder bis 12 Jahre vor allem die Möglichkeit zum 
Rutschen, Schaukeln, Wippen und Balancieren, wobei genug Platz zur gemeinsamen Nut-
zung bzw. Unterstützung vorhanden ist. Dabei stellt die Federwippe mit vier Sitzplätzen ein 
Highlight dar, um miteinander zu spielen. Durch das Spiel mit Wasser und Sand, bei dem 
Kinder sowohl in Bodennähe als auch auf dem Sandturm bzw. Podest zur Wasserpumpe und 
auf Höhe des Wassertisches spielen können, werden außerdem die Feinmotorik und Sinne an-
gesprochen. Eine kleine Kindersitzgruppe lädt außerdem zum gemeinsamen Verweilen ein. 
Aufgrund der öffentlich präsenten, aber trotzdem ruhigen Lage des Spielplatzes seitlich neben 
einem Geh- und Fahrradweg entlang des Main-Donau-Kanals, empfiehlt es sich einen Spazier-
gang durch den angrenzenden Luitpoldhain mit Besuch des Spielplatzes und der 
angrenzdenden Gastronomie zu unternehmen. 
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Fotogalerie Spielplatz am Adenauerufer 
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13 Spielplatz Ecke Kornstraße und Distelweg 

Spielgeräte 

 

 

 

 

  

Umgebung & Gestaltung 

   

    

Rutschen: Rutsche, Rutschstange Wippen: Federwippe, Wipptiere 

Schaukeln: 2 Schaukeln mit je 2 Einzelsitzen, Nestschaukel Turnen: Sprossen in 3 Höhen 

Klettern: Kletterwand, Leiter, Wackelbrücke, Kletternetz 

Balancieren: Wackelbrücke, Kletternetz, kleine Holzstämme beim Sitzkreis 

Sandspiel: Sandspielgeräte (mobil/fest) am Kletterturm Tischtennis: Platte für 2 Spieler 

Zurückziehen: kleiner Aussichtsturm Basketball: Basketballplatz mit 1 Korb 

(Fuß-)Ball: Bolzplatz mit 2 Tore ohne Netz, Torschusswand mit 2 Löchern in unterschiedlichen Höhen 

Freies Spiel: Freifläche (Wiese, Schotter, Sand), Bäume  Highlight: Nestschaukel 

freies Spiel altersübergreifende Gestaltung naturnahe Gestaltung mit farbigen Highlights 

Schattenplätze einladendes Gelände bunte Bänke und Hocker Mülleimer 

Der große altersübergreifend und naturnah gestaltete Spielplatz an der Ecke Kornstraße 
und Distelweg bietet für ältere Kinder und Jugendliche mit der Tischtennisplatte, dem Basket-
ballplatz, dem Bolzplatz und der Torschusswand Platz für gemeinsames Spielen.  
Für die etwas jüngeren Altersgruppen sind ein Turm mit unterschiedlich schwierigen Klet-
termöglichkeiten, Wackelbrücke, Rutsche und Rutschstange sowie mobile und feste 
Sandspielgeräte vorhanden. Außerdem lassen sich Sprossen in drei unterschiedliche Hö-
hen zum Turnen, genügend Schaukelmöglichkeiten sowie eine Nestschaukel (zur Zeit der 
Fotoaufnahme demontiert) und auch Wippelemente finden.  
Durch diese breite Vielfalt bieten sich viele Möglichkeiten, wobei auch jeweils genügend Platz 
für die gemeinsame Nutzung bzw. Unterstützung vorhanden ist. Für die Begleitpersonen oder 
auch Verschnaufpausen stehen viele bunte Bänke und Hocker sowie ein kleiner Aussichts-
turm als Rückzugsort zur Verfügung. 

Erreichbarkeit & Zugänglichkeit 
Parkmöglichkeit:  in angrenzenden Straßen; Fahrradstangen 
ÖPNV:   Haltestraße Mohnstraße innerhalb 170m,  
   Haltestelle Gereuthstraße innerhalb 270m 
Zugänglichkeit:  befestigter Fußweg zum Spielplatz; zugänglich mit Rollstuhl,  
   Kinderwagen und Fahrrad; Einzäunung, mehrere Eingänge und  
   Pfeiler zum Umgehen 
Bodenbelag:   Pflaster, Erdboden/Wiese, Schotter 
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Fotogalerie Spielplatz Ecke Kornstraße und Distelweg 
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14 Spielplatz auf der Jahnwiese 

Spielgeräte 

 

 

 

 

  

Umgebung & Gestaltung 

   

    

       

Rutschen: große lange kurvige Wannenrutsche mit kurzem Tunneleinstieg auf einem Hügel 

Schaukeln: Schaukel mit 2 Einzelsitzen Balancieren: Baumstamm beim Basketballplatz 

Schwingen: Rundschwinge mit 2 Sitztellern Turnen: Sprossen in 3 Höhen 

Sandspiel: Sandbereich bei den Spielgeräten (Fuß-)Ball: Bolzplatz mit 2 Toren 

Basketball: gepflasterter Basketballplatz mit 1 Korb Tischtennis: Platte für 2 Spieler 

Freies Spiel: Freifläche (Wiese), Versteck-/Fangspielmöglichkeit: seitliche Wiese mit vielen Bäumen 

Volleyball: Volleyballfeld Highlight: je nach Alter Volleyballfeld oder kurvige Hügelrutsche 

freies Spiel, Versteckmöglichkeiten altersübergreifende Gestaltung Park 

einladendes Gelände naturnahe Gestaltung mit farbigen Highlights Fluss 

Bänke und Sitzgruppen Mülleimer WC-Anlagen Schattenplätze Feuerstelle 

Der naturnahe Spielplatz auf der Jahnwiese bietet mit der großen langen kurvigen Wannen-
rutsche auf einem angelegten Erdhügel in der Mitte des Areals ein Highlight für Kinder, welche 
von der Vorderseite über Stufen und auf der Rückseite über einen stufenlosen Hang erreichbar 
ist. Außerdem lassen sich auf der Rückseite des Hanges eine Schaukel sowie Sprossen in drei 
unterschiedlichen Höhen und eine Rundschwinge mit zwei Sitztellern finden, die jeweils mit 
aufpralldämpfenden Sanduntergrund gestaltet sind.  
Auch für ältere Kinder und Jugendliche oder Erwachsene ist altersübergreifend mit dem Wie-
senbolzplatz, einem großen Volleyballfeld mit Sanduntergrund sowie auch dem 
Basketballfeld und der Tischtennisplatte im hinteren Bereich der Jahnwiese einiges geboten.  
Die große Wiesenfreifläche lädt außerdem zum picknicken, sonnenbaden oder auch toben ein 
und der Ausflug kann mit einem gemütlichen Zusammenkommen bei der Grill- und Feuerstelle 
mit vorhandenen Sitzgruppen umrahmt werden. 

Erreichbarkeit & Zugänglichkeit 
Parkmöglichkeit:  Parkplatz des TSG05 Bamberg inklusive Behindertenparkplätze;  
   Fahrradstangen 
ÖPNV:   Haltestelle Kundigundendamm innerhalb 850m,  
   Haltestelle Wilhelm Lähe Heim innerhalb 1200m 
Zugänglichkeit:  befestigter Fußweg zum Park mit Spielplatz; zugänglich mit 
   Rollstuhl, Kinderwagen und Fahrrad; kein Autoverkehr 
Bodenbelag:   Fahrrad-/Gehweg, Erdboden, Wiese 
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Fotogalerie Spielplatz auf der Jahnwiese 
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Hier ist Platz für Eure eigenen Notizen! 
Wir haben folgende Spielplätze besucht und geben diesen so viele Sterne: 

 
 
 Hainspielplatz 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Spielplatz am Adenauerufer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Spielplatz Ecke Kornstraße und Distelweg 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 Spielplatz auf der Jahnwiese 
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Gesamtfazit und abschließende Worte 
Nachdem wir alle vorgestellten Spielplätze betrachtet haben, können wir nun zusammenfas-
send sagen, dass einige inklusive Aspekte sehr gut und oft erfüllt sind wie beispielsweise die 
Möglichkeit zum gemeinsamen Spielen, einige jedoch noch ausbaufähig sind. So wäre zum 
Beispiel noch Potenzial für mehr Spielgeräte zur Förderung von Sinneserfahrungen und der 
Feinmotorik, um besondere Bedürfnisse damit anzusprechen und individuell zu fördern. 
Ebenso wäre auch eine Erweiterung von Spielmöglichkeiten für körperlich eingeschränkte 
Spielplatzbesucher*innen unter inklusiven Gesichtspunkten erstrebenswert. 
Wir wollen an dieser Stelle jedoch noch darauf hinweisen, dass wir hier keine konkreten ge-
stalterischen Verbesserungsvorschläge anbieten können, sondern hiermit lediglich zu einer 
Sensibilisierung im Bereich Inklusion beitragen wollen.  
 
Besonders positiv fällt auf, dass sich an allen Spielplätzen verschiedene Sitzmöglichkeiten fin-
den, die als Orte der Begegnung und Kommunikation von Jung und Alt genutzt werden 
können. Auch Elemente zur freien Bewegungsförderung und für ein freies, kreatives oder 
ruhiges Spiel wie Freiflächen, unter anderem auch mit Versteckmöglichkeiten, finden sich auf 
jedem Spielplatz wieder. Es besteht viel Raum für Naturerfahrungen, die bedeutend für die 
kindliche Entwicklung sind. Auch das Element Wasser kann auf vielen Spielplätzen spielerisch 
erlebt werden, was besonders im Sommer viel Spaß und Abkühlung bietet (Atlantikspielplatz, 
Großer- und Kleiner Sams-Spielplatz, Spielplatz Ecke Jahn- und Moosstraße, Spielplatz im 
Wassermannpark, Spielplatz am Hahnwaldweg, Spielplatz am Adenauerufer, Hainspielplatz). 
 
Zur Barrierefreiheit lässt sich sagen, dass der Zugang zu den Spielplätzen für Jedermann, 
durch abgeflachte Bordsteine, freie Zugänge oder große Zugangstore, ermöglicht wird. Jedoch 
ist die Erreichbarkeit der Spielgeräte- und Elemente aufgrund des Untergrundes, Unebenhei-
ten, eines fehlenden befestigten Wegenetzes oder Einfriedungen der Spielbereiche oftmals 
erschwert. Als Highlight für Rollstuhlfahrende können wir das ebenerdige Karussell auf fes-
ten Untergrund nennen, das sich auf dem Spielplatz Ecke Jahn- und Moosstraße findet. 
Jedoch ist auch in diesem Fall zu erwähnen, dass der Untergrund des Spielplatzes überwie-
gend aus Sand besteht, wodurch die Erreichbarkeit der anderen Spielelemente erschwert wird. 
 
Alles in allem konnten wir feststellen, dass die Spielplätze sehr abwechslungsreich und vielfäl-
tig gestaltet sind und jeder Spielplatz sehr individuell ist, weshalb jeder und jede auf die 
eigenen Kosten kommt! 

 
PS: Mitbringen von eigenen Bällen für Fuß-, Volley- oder Basketball sowie Tischtennis und 
Kicker, oder auch Sand- und Wasserspielzeug, Lauf-, Drei- und Fahrräder sowie gegebenen-
falls Picknickdecke und reichlich Proviant für einen tollen Ausflug nicht vergessen!   

Wir wünschen viel Spaß beim Erkunden und  
hoffen auf viele freudestrahlende Kinderaugen! 
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